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Brandenburg. 
Burg. -— Der von allen Speer- 

tvaldbesuchern gelannte und geschäyte 
»Gasthos zum Spreetvald« ist durch 
Laus in die Hände des herrn Do- 
:nann, Sohn des Landwirthes D. aus 
Burg-Dars, übergegangen. 

Charlottenburg » Ver- 
schwunden ist aus Charlottenburg der 
Vorsteher des Fundbnreans beim Po- 
lizeiprrisIdium Polizeiselretör Dietch, 
ein Mann von 43 Jahren. Dies ch, 
ter sich großen Vertrauens bei seinen 
Vorgesetzten erfreute, hatte zuletzt ein 
Gehalt von 4000 Mark, mit dem et 

jedoch nicht aujsommen konnte. Allem 
Anschein nach hat der Junggeselle 
mehrere »Berhiiltnisse« gehabt. die 
ihm viel Geld losleten. 

tlnter dem Verdacht der Kautivns 
schwindelei ist ein in gewissen Krei- 
sen sehr bekannter Sportsmann und 
Herrensahrer Michael Dostert i- 
Charlottenbich Kaiserdantm 97 
wohnhnst, verhaftet worden- 

L a g o w. Zum Bürgermeister 
ron Lagow wurde Privatobersörster 
c. D. Hoffmann ssllein Ronity ge- 
n«iihlt. Lehrer Fenerstacl hatte seine 
Vewerbung zurückgezogen. 

Lii bben. -Jn das Getriebe der 
Dreschsnaschine gerieth in Echniogroiv 
die Ehesrau des Großbauers DnringJ 
Da der Schwrrverlehten ein Fuss to-! 
tal zerguetscht wurde, mußte der schnelll 
one Bua herbeigernsene Arzt fiir ihres 
Uebersiihrung in eine Klinil naess 
Cottlsue sorgen, wo der Fuß abgenom-" 
nien werden mußte. 

Lübbenau. In der Nacht 
brannte im benachbarten Stennewitd 
die dem Schulhause gegenüber gele- 
gene und mit Erntevorriitben gefüllte 
Scheune des Bauern Friedrich Let; 
mann vollständig nieder. 

C ottbu s. Vor einigen Ta- 
gen verschwand in Cottbus das etwa 
ldsiihriae Dienstmädchen Magdalene 
Nearl, dac- elternlos war und seiner 
Dienstherrschast wegen seines leicht 
sinnigen Lebenswandels Anlaß zu be 
rechtigten Zurechtsveisungen gab. Jn 
einem Schreiben an eine ihrer Schwe 
stern hatte sie mitgetheilt. daß sie sich 
ist-H Leben nebmen werde. Ihre Lei- 
che wurde in de: Spree gesunden. 

Oskpkcussclb 
Köningeeg. -Dek thstallas 

leuk August Bittlotviti stürzte tükz 
lich, als ek die Treppe zu leinet Woh- 
nung empokstieg, so unglücklich til-- 
wärt- hinunter-, daß et einen fchtoe 
ten Schödelbnsch erlitt. 

Allenltein. Das bei eines 
Arzte in Stellung befindliche Diean 
mädchen Minna Weiblein wurde 
toot aufgefunden Die Untersuchung 
ergab, daß das Mädchen an Gasvek 
giftung aeltotben ist. 

C tu nz. An Stelle ves- bishe- 
tioen Schossen Stationsvorsteher h. 
Budde wählte die Genieindevetttes 
tung Hem- Gottfried Botm, Zeiger der Pension hohenzollerm zum e 

meinvelchossen. 
Darlehnien. » Der tlcentiee 

Groß veräußette mit einem Gewinn 
von 80,000 Matt das erst vor Kur- 
zem von ihm etftandene, ca. MADE-Zot- 

en große Gut ngballen file den sit-cis von 250000 Mk. an deii tltits 
teegntsbesitzer Meißnek aus Krugan- 
ten, Kreis Angekburg. 

Mestpreussem . 

Da nzig. --—- Hattmanm Jnten ! 
dontutdiätar von der Jntenoontucl 
der Zei. Division in Donzig, wurd- 

zuni MilitätiJntendontuk Settketäk 
ernannt. 

Elbiug.——Die llntetiuchunq der 
Leiche der bei Rothebuve oug dem Cl- 
hing gezogenen Motie Seydel hat 
teinetlei Anhaltspuntte für ein Rek- 
lfkechen ergeben· 

Graudenz. —- Auf dem nach 
Gent-den« gelegenen Ende der Weich- 
selbtücke wurde dee belchäftigungslofe 
Privatiägee August Waltek, zuletzt in 

Rumnielsvutg bei Berlin toohnhoft, 
von einem Zuge ubekfaheem todt auf 
gefunden 

pommerrn 
Neudam uns-hier ist die Leiche 

des neunzehnjährigen Bauernqntgbe 
fiserofohneo Steinicke in einem Er- 
lengebiifch von einem Hiitesrnigen 
aufgefunden worden. 

Idooen 
Schutth. ---— Jn der evangeli- 

fchen Ajrchengemeinde Fldtenast wird 
feil Jahren die Andacht in einein klei- 
nen Betfaal in Langenau nnd in den 
Schulen der betreffenden Ortfcholten, 
welche zu der Kirchengemeinde helin- 
ren, abgehalten. Nunmehr ift es der 
Gemeinde gelungen, die Mittel zum 
Bau einer Kirche zufammenznbringem 
vie im Jahre 1911 eingeweiht werden 
foll. 

S ch w a r z e n q u.-·— Der kürzlich 
bei dem Bahniibergange bei Streiter- 
wo infolge Scheu-werdens der Pferdc 
vor der Kleinbahn vom Wagen über- 
fahreue Landwirthifohn Rudolf Leh- 
mnnn aus Clvierdzhn ift infolge der 
fchlveren Verlehungen bald daran-f 
gestorben. Er hatte das Bewußtsein 
sticht wieder erlangt. 

Stettin. —- Das Gut Schloß 

Polzin, etwa 1050 Morgen groß, ift 
fiir 400 Mart an die Danziger Gü- 
terbant verkauft worden. 

Schleswtaivolstetm 
Schleöwig. — Der Schlosseri 

lehrling Heinrich Christian Lassen list 
das Kind Karl Knuhen vom Tod des 
Ertrintens gerettet. Jn Anerkennung 
der bei dieser That bewiesenen cat- 
schlossenheit und Opferwilligteit hat 
der Regierungspriisident dem Retter 
eine öffentliche Belobigung ertheilt. 

Flensburg. —- Jrn Teiche des 
Stadtparts ertrunlen ist die 6 Jahre 
alte Tochter der Wittwe Kliiwer in 
der Marienstrafze. 

Mit eigener Lebensgefahr ver- 

suchte der zweite Offizier des file-is- 
burger Dampfers «Hermann«, Wil- 
lens, den beim Baden in Archangel 
plöleich versintenden Steward Lud- 
wig Damm zu retten. Seine Bemü- 
hungen waren aber vergeblich; der 
Mann versank in den Fluthen und 
ertrani. 

Sol-legten. s 
B re s l a u.-« Jn der Doroxbeenså 

lirche erfolgte die Einführung d-s 
bisherigen Erzpriesters L. Sarramml 
aus Frankfurt a. O. als Pfarrer ocn 

St. Dorothea durch den Erzisriester 
Dr. Bergei. 

Bei-then. —- Die hiesige-Straf- 
tamnier verurtheilte den 39 Jahre 
alten Hauer Josef Zoaalla aus 

StädtifchxJanow wegen Angriffs zu 
zwei Jahren Zuchthaus. 

R a tibor.-—Jn dem Stadttheil 
Plania ist der 6 Jahre alte Sohn des 
Arbeiter Erner in der Oder rettun- 
ten. Der Knabe war beim Spielen 
in’g Wasser gefallen. 

Schlesiengrube. -s— Ter auf 
der Scholzstraße wohnende Gruben- 
arbeitet Gründler beugte sich ans sei- 
ner im zweiten Stock belegenen Woh- 
nung aus dem Fenster, ver-lot das 
Gleichgewicht und ftiirzte kinunier. 
Er war sofort todt. 

»s- p r or ra u.—-—--U,tne yur Die Unr- 

ivickelung Sprottaus außerordentlich 
wichtige Erwerbung haben die stät-ti- 
schen Behörden durch den Anlan der 
an der östlichen Peripherie dek- steidti 
schen Weichbildes, gegenüber dem für 
die Militärreitichule reservirteri Bau- 
terrain gelegenen Andreas’schen 
Dampfbrettschneide gemacht. 

Es entstand auf dem Grundstück 
der Rürnpler’schen Wachswaarensa: 
btit in der Neustraße ein großer 
Brand, dem Pack- und holdsertiqeg 
Fabrikationsniaterial zum Opfer fie- 
len. 

Bismarcthiittr. » In der 
Bismaretstrasze wurde der thust-nar- 
beiter Dvsdick von einem Motorlva 
gen der elettrischen Straßenbahn 
überfahren. Die Räder zeraustlchten 
ihm ein Bein. An den Folgen der 
Amputation starb Dasdick im Vis- 
marckhospitai. 

her rnftadt.—— Jn der Sitzung 
der Stadtveroedneten wurde her 

Ltltentner Schatz zum Beigeoroneten 
Haus sechs Jahre gewählt 

Sachsen und Tbttktnaen 
M a g de b u r g. —— Dein Zimmer- 

polier Hermann Habisch, der Te von 

der Firma G· Ganzlin zum Bau des 

Königlicthn Residenzschlosses in Po 
sen gelie erten Arbeiten aus der Linn 
stelle leitete, ist aus Anlaß der Ein- 
weihung des Schlosses das Allgemeine 
tshrenzeichen verliehen werdet-. 

A n n a b u r g.—— Jrn nahen Plosi 
sig äscherte ein Schadenfener die mit 
Erntevorkäthen gefüllte großescheune 
des Gutsbetzsiers Bachmann vollstän- 
dig ein. 

halte a. S. Der Arbeiter 
Behrens aus Radeivell hat ist«-Korb- 
that an dem galizischen Arbeiter J. 
Bojto in Ammenboef eingestanden 
Gemeinsam mit dem verhaftercn Ar-» 
beiter Oin hat er den tstalizier über-’ 
fallen und ihn mit einem Beibriesnenl 
erwürgt. J 

Jena. Wie dIe «llo«;·s,.-l«-.serwal 
tung von Bürgel bei Jckn öffentlich 
bekannt giebt, ist der lli Jahre alte. 
Schullnabe Ewald Becke: aus Ver 
lin, der sich bei Venvandlsn in ARE 

gel zu Besuch aushielt, verschwunden 
Nordhausen. Dir ejijsiihs 

rige Ehesrau Espe in Harzssnnen war 

aus dem Felde beschiistiqt, als stöß- 
lich die Kühe rnit dem beladenen 
Wagen durchgingen Die Frau stellte 
sich ihnen mit einer Harfe entgegen, 
um die tvildgewordenen Thiere zum 
Stehen zu bringen, wurde aver ums 

geworfen und von dem Waqu iibcr 
den Kops gefahren.· Bald namns er- 

löste der Tod dir Ungliiclliche von 

ihren schweren Verlesungen 
Nudolstudt. — Jn der Heils- 

berger Mühle-bei Rudolstadl war die 
Ehesran des Mühlenbesilzerz Riese 
kürzlich von einer giftigen Fliege ge- 
stochen worden. Das Befinden der 
Verleplen verschlimmerte sich in lut- 
zer Zeit dermaßen, daß die Frau ih- 
ren Verletzungen erlag. Nach weni- 
gen Tagen staræanch das-« drei Mo- 
nate alte Kind er Frau. das diese 
während ihrer Krankheit selbst ge- 
nährt hatte. 

Idetnland und weowdalem 
A achen.——— Die Straftammer hat 

den Rendanten der Spar- und Dar- 
lehenslasse in Animus-weilen Peter 
Merich, wegen Unterschlagung von 
6000 Mart Kassengeldern zu 4 Mo- 
naten Gefängniß verurtheilt. 

Attenborn. -—- Der B. Strautz 
aus Grotewiese bei Valbert, welcher 
start verdächtig war, seine Nichte in 
Albringhausen ermordet zu haben, 
wurde wegen Mangels an Beweises-i 
wieder aus der Haft entlassen. Man 
fahndet eifrigst nach weiter nach dem 
Thäter. 

Be sz d o r f. —- Jm hiesigen Bahn- 
hof wurde der Oberrangirmeister 
Schmtdt, als er einem Zuge auswei- 
chen wollte und dabei einem aus ent- 
gegengesetzter Richtung einlaufenden 
Zuge vor die Maschine lies, von die- 
sem erfaßt und bis zur Unkenntlich- 
teit zermalmt 

Essen. Der Heizer Zielinski 
fand seine Ehefrou und sein 6jiihrigek 
Töchterchen mit durchschnittenen Keh- 
len todt in der Wohnung vor. Auch 
das 4 Monate alte Söhnchen war 

todt; es zeigte keine Spuren, die auf 
ein Verbrechen schließen ließen, son- 
dern es ist nach Ansicht der Aerzte in- 
folge allgemeiner Schwäche gestorben. 
Nach den sofort angestellten Ermitte- 
lungen handelt es sich um Mord und 
Selbftmord. 

Jn der Nacht stürzte der Arbeiter 
Franz Romboutg aus seiner in der 
Rheinischen Straße 36 im zweiten 
Stockwerk gelegenen Wohnung aus 
das Strcifzenpslaster und war sofort 
todt. 

: Hutten. Der Polizeilommis- 
sär Schlag wollte mit dem Polizeisto- 

geanten Siepmann in einer hiesigen 
JWtrthtchafl zwei von Hagen aus ge- 

suchte Einbrecher verhaften Der eine 
Ider Verdrecher schoß mehreremale auf 
sdie Beamten und tödtete den Korn 
miser durch cchiisse in Kon und Un 
terleib. Auch der Polizeisergeant 
iwurde schwer, aber nicht lebensge 
; fährlich verletzt. 
I K rete1d. Die aus der Jst-eis- 

strasze ivohnende Wittwe Hartz lebte in 
der Furcht, es werde Nachts bei ibr 
ein Einbruch verübt, weshalb sie eine 
geladene Flohertbiichse mit in ihr 
Schlafzimmer nahm nnd neben ihr 
Bett stellte. Sie vergaß, die Masse 
am Morgen sortzustellem Als ihr 8 
jährige-H Töchterchen in das SelIIaf 
zirnrner kam und sich an der Waffe zu 
schaffen machte, aing der cchnß log. 
Die Schrotladuna drang dem Kinde 
in die Schläfe und tödtete es. 

Langendreer. Die Tochter 
lses Pserdemetzgers Rautenbera stürzte 
vom zweiten Stockwerk ans das Stra- 
ßen pslaster und erlitt erhebliche Ver- 
Wangen 

L i n d e n. Von den hier ver- 

mißten Personen, der Ehefrau Ulrich 
und ihren Ioei Kindern im Alter von 
4 und g&#39;- Jahren wurde der ältere 
Knabe als Leiche am Bochurner Was- 

fserwert aus der Ruhr gezoaen 
i M ii l he i m. Der Essener Kri 
Uninalvolizei ist es gelungen« den No 

nien des Morders der 9jiihriaen 
»riedrich Walter von hier zu ermit 

iteln lfs ist der 21jährine Maurer 
sJulius Mir-bar, der in Essen wohnte- 

O b e r ha n se n. Ertrunten 
.sind in der Eins-her die beiden Brüder 
Piel irn Alter von 12 und 13 Jahren 
Die Leichen sind noch nicht gelandet 

Obertassel. Der Monteur 
Karl Lohmann feierte am 25. August 

’sein 25jähriaes Arbeitgjubiläum bei 
tser Firma Walz ckc Windfcheid da- 
hier. 
Usnnovck UIIO sksullscschg- 

Ge e it e in ii n d e. Zum Direk 
tor der hiesigen Navigationsschule 
und damit gleichzeitig zum Direktor 
aller hannoderschen Navigationgschn 
len ist Herr Kornniehl hierselbst er- 

nannt worden« 
Goslar lLH starb hier der 

Zenator a. D. Karl Bösenberg, eine 
bekannte Persönlichkeit Als Volks 
ichullehrer erwarb er sich vor Jahren 
in hohem Maße die Achtung und das-«- 
Dktertrauen seiner Mitbiirger. was 

seine Wahl zum Biiraervorsteher bei 
wies. 

Göttingen. Zum Gedacht 
niß des Philosophen und Aesthetitero 
Friedrich Boukerwek tgeboren in 
Oker), der von 1797 bis 1828 dem 
Lehrkörper der Universität angehörte 
ist an seiner früheren Wohnung eine 
Marmortasel aus Veranlassung der 
Universität-l Verwaltung angebracht 
worden. Bouterwet ist hier 1828 ges 
sterben. 

Heicnstedt Aus dein Hofe des 
Landwirths Mel-n in Kl.-Dahlum 
standen Vater und Sohn im Thor- 
tveg, als der Arbeiter Duwe plöhlich 
mit einernchrgdgewehr, das er in der 
Scheune an der Wand hängend ge- 
funden hatte. aus den 17jiihrigen Me- 
lin zielte und abdriickte. Der Schuß 
tras den jungen Melin tödtli Laut 
los brach er zusammen. er 45 
Jahre alte Duwe hatte geglaubt, das 
Gewehr sei nicht geladen- 

ildesheiun Der kürzlich 
verstorbene Rentier Naurnann hier 
hat der Stadt ein Vermächtniß in 
Höhe von etwa 12,000 Mark hinter- 
lassen. 

Istesoemktassaw s 
K a s s e l. —- Der Miihlenbesitzer JJ 

W. Brier aus Lippstadt beging hier 
im engsten Familenkreise, 82jährig,s 
mit seiner 7sjährigen Gattin das! 
Fest der goldenen Hochzeit. j 

Virtelbnch.--Hier brannte das 
Wolnchans ursd die Scheune des Land- 
wirths Heinrich Kaiser nieder. 

F r i tz l a ch. — Während der Jagd 
im benachbarten Haddamarer Walde 
wurde der Kreisarzt sür die Kreise 
Fritzlar und Homberg, Dr. Scherb, 
aus Fritzliir von einem Herzschlag be- 
troffen nnd war aus der Stelle todt. 

VesoenssDarmstadd 
D a r m st a d t. --— Der Großher. 

zog hat den ordentlichen Professor an 

tser Landesuniversität Dr. Johannes 
Biermann sur die Zeit vom 1. Ott. 
1910 bis JO. September 1911 zum 
Reltor der Landesuniversität ernannt. 

Ebe rbach. Aus der neuen 

Dielbacher-S1ras3e stürzte der Photo- 
graph Gustav Räder von seinem Mo- 
torrad und zog sich schwere Verletzun- 
gen zu. 

Oeclilendurg. 
S ch w e r i n. Der zum Gesand- 

ten in Carracas ernannte bisherige 
Gesandte in Bangtot, Wirkl. Geh. 
Rath v. Prollius, ist als Sohn des 
späteren meFtlenburgischen Bundes- 
rathrsbeoollmächtigten in Berlin in- 
Jahre 1861 hier in Schwerin geboren. 

Greoesmiihlen -Jm ho- 
hen Alter von 79 Jahren starb hier 
Hrrr Bottchermeister Christian Kinn- 
ineroto. 

Hage n o to· In der Nacht ent- 
stand in einem Nebengebäude der an 

der Hirtenstrnße gelegenen Grund- 
stiirle Feuer, das bald einen großen 
Umfang annahm. Es wurden die 
Wobnhäuser sowie mehrere Stalle 
und Schuppen des Aaerbiirgers Fin- 
cke und des Klempnermeisters Scharf 
oom Feuer vollständig eingeäschert. 

Oldenburg. 
O l d e n b u r g. Das Landqei 

ticht verurtheilte den verantwortlichen 
Redakteur des sozialdemotratischen 
Norddeutschen Vollsblattes wegen 
Beleidigung der Königs-derart Staats- 
antoaltschast zu 500 Mark Geldstrafe 

Sachsen. 
D r e sj d e n. Herr Oberlehret 

a. D. Dr. Edrnund Hohlfeld, der öl- 
tere Bruder des kiirzlich hier verstor- 
benen Professorö Paul Hohlfeld feier- 
te seinen Tö. Geburtstag 

Aue r b a ch. Eine seltene Dop- 
pelseier, goldene Hochzeit und 50jäh- 
riges Bürgerjubiliiurn, beging hier 
der 77 Jahre alte sriihere Hausheber, 
jetzige Privatier Joseph Schulze- 

Oberliingivih. Aus Gram 
iiber seine durch Krantheit hervorge 
ruscne Virdeitglosigleit beging der 67,- 
jährige Takt-better Robert Franle 
Selbstrnord· 

P u l s n i tz· Die hiesige Apo- 
theke wurde dont Apotheker Hermann 
Otto Franz Stierba tänslich erwor- 
ben. 

R a d e b e r g. Der betagte Hau- 
sircr Hähnitch ans Radeberg versuchte 
sich in der Mille der Lotzdorser »Eselgs 
treppen« zu erschießm verletzte sich 
aber nur schirer und sand Ausnahme 
im Radkberger Stadtkrankenhause. 

E l b a n. Im Krankenhaus-: zu 
Bautzen starb Herr Prioatus Morilz 
Ernst Hein- von hier. Viele Jahre 
hat er Ehrenämter alH Gemeinde 
rathskniiglied Kirchen Vorstands 
mitglied und Branddircktor inne ge- 
habt. 

Grvsiröhrgdorf bei Rade 
berg· Pfarrer Schleinitz seiertc 
sein Zäjähiiges Vlnrtgjubiliiunk 

Bauern. 
M ii n cl« e n. Als Rettor der hie- 

siaeu Universität fiir das Studien 
iahr1910 ll wurde der Professor 
für Zoologie iiiid vergleichende Ana- 
toinb Geli. Hosrath Dr. med. et phil. 
Rielprd Hertwig destätiqt. Er steht 
ini so. Lebengjatire 

Au g S b u r g. Der hiesige 
Grund- und Oaugbesiizerverein ist in 
seiner letzten General Versammlung 
der Gründung einer Hniigbesitzerdant 
in Augvburg näher getreten. 

Rosen he i m. Der Stationsi 
gehisse Aneder wurde beim Ausrin- 
den eines leeren Wagens durch dessen 
Ent leisen aus die Pusser des sol- 
gen n Wagens gedrückt und erlitt 
hierbei eine Brustquetschung und ei- 
nen starken Nervenchot. 

Si m ba ch.— — Der Stadtarzt Dr. 
Pascher in Braunau, dessen Pferde 
vor einem Autoinobil scheuten, wurde 
mit seinem Kutscher aus dem Wagen 
geschleudert. Dr. Pascher kam unter 
den Wagen zu liegen und gingen die 
Räder iiber ihn hinweg. 

Traunstein. -—- Der Oberlan- 
desgerichtjrath Joseph Möndt ist in? 
Traunstein im 60. Lebensjahre ge- 
starben. 

Bamberg. —- Der Nestor der 
bunekischen Gastwirthe, der Mitbe- 
griindet und langjährige erste Vor- 
stand, zuletzt Ehrenvorstand des Gast- 
ivtrthsdereins Bamberg, Herr Mi- 
chael Koch, ein vom Deutschen Gast- 
wirthebmid und vom Bayerlschen 
Gastwirtheverband vielfach ausge- 

zeichneiet Mann, ist im Alter von 
i.ber 80 Jahren gestorben. 

stimmean 
St. Jngbert. —- Aus der hiesi- 

gen Grube vernngliiclte der 40 Jahre 
alte Bergmann Andreas Kubn von 

Oberwiikzbach. Ein vorzeitig losge- 
gangener Schuß traf ihn derart, daß 
er noch Abends den erlittenen Ver- 
letzungen erlag. 

mürttemberg. 
S i u t t g a r t. — Kommerzien- 

rath Wilhelm Effenberger, früher Jn- 
haber des Löweschen Verlages dahier, 
ist im 69. Lebensjahre infolge eines 
Schlagansalles gestorben. 

B ö t t i n g e n. Johann Michael 
Seitter, Schmiedemeister a. D· nnd 
Privalier dahier, und seine Ehegattin 
Luise, geb. Graben feierten, umgeben 
von Kindern Enteln und Urenkeln, 
das Fest der goldenen Hochzeit 

Der Ufährige Sohn von Ludwig 
Knoll ist beim Baden ertrnnien. 

C a n n st a t t. Kürzlich tvnrde 
die Leiche des ertrunlenen Gipsers 
Härte aus Cannstatt oberhalb der 
König-Karls-Briicle geländet. 

Baden. 
K ar l s r u he. Der Hosdiatos 

nnå Kaiser hier wurde vom Großher: 
zog aus die Pfarrei Wadeweiler an- 

gewiesen. 
Breitenbronn· —--- Der lediae 

Fritz Miltenberg gerieth mit dem lin- 
len Fuß in die Trommel einer Dresch- 
maschine, daß ihm dieser vollständip 
zerquetscht wurde. 

Ebe rba rh.« -- n München ist der 
Gcnremaler Rudof Epp von hier im 
Alter von 75 Jahren gestorben. 

Freiburg. --- Es starb hier : 

Alter von 69 Jahren ver langjährige 
Professor der Germanistit an der 
Straßbirrger Universität, Dr. Ernst 
Martin. 

Etsasssxotdrtnaem J 
Straßburg Es starb in 

Freiburg im Alter von 69 Jahrens 
der langjährige Professor der Gier-? 
maniftic an der hiesigen Universitäti 
Dr. Ernst Martin, der im voriger i 
Semester in den Ruheftand trat. 

Der 40iährige Franz Schwartz ist 
auf Antrag der Deutschen Regierung 
wegen Betrügereien in Nanch ver- 

hastet worden. 
Enfigheirn.- Der Mörder Dei 

benet, der am 14. Juli 1904 feine 
Frau, deren Vater und noch andere 
Personen erschossen hatte nnd d« 

halb zu 15 Jahren Zuchthans verur- 

theilt worden war, hat sich in seines 
Zelle erhängt. 

freie Städte. 
C u x h a v e n. Ein eigenartiger i 

llnfall toftete einem Landmann dac- 
Leden. Der Hofbesitzer Johann Rüsch 
in Dorukn war auf seinem Acker mit 
einer Pferde Egge beschäftigt, din 
Stoppeln von den Getreidereften zul 
reinigen· Dabei wurde das Pferds 
fcheu nnd rifz ihn in die Egae. Ein! 
eiferner Zinsen drang ihm durch dens« 
Mund in den Fion hinein und tainf 
hinten aus dem Kopfe wieder herau—3.; 
Rüfeh war sofort todt. s 

Inrenidura. s 
D ii de l i n ge n. Hier geriethen- 

die ifheleute Hoffmann-Simon, mel- 
ehe seit einiger Zeit getrennt von ein- 
ander lebten, in Streit· Die Frau 
gab vor ihrer Wohnung einen Revol- 
versetnifk asif Hoffmann ab, welcher 
ain linken LIlrm getroffen wurde. 

Oesterretcbsmngarm 
Wien. Als vor zirla zehn 

Jahren in Wien zum erstenmal eine 
Ratzenaugstellung arrangirt wurde, 
fand dieselbe einen ungeheuren Zu 
sprnclji von seiten der Wiener Bevöl- 
ternng; eg ist daher nicht zu verwun 

dem, wenn nun auch die große Thier 
ausstclluna die von der Zoologischen 
Gesellschaft in Wien im Oktober die-l 

seL Jahre-:- veranstaltet wird, und bei 
der auch wieder Katzen aller Rassen 
ausgestellt werden, allgemeinem Jn-i 
leresse begegnet. ! 

Kiirzlieh hat sieh der Werkmeister 
Andreas Kranz, stieumahergasse ej: 

toohnhast, an der geöffneten Thür 
des Rleiderlasiens erhängt. 

Budapest. Beim Agratner 
Gerichtösaal wurde gegen den Pfarrer 
von Kresztelooaes Matthias Jlisevic 
die Anzeige erstattet, weil er in einer 

größeren Gesellschaft llleußerungen 
hatte fallen lassen, die eine schwere 

Beleidigung des Papstes involvieren. 
Der ungarische »Vollstreelnngsbe- 

amte«, lurztoeg Scharfrichter Mi- 
chael Bali, hat an das Abgeordneten- 
lJaus ein Memorandnm eingereicht, 
daß er infolge «tibertriebener Humani- 
tät« der Gerichte zu wenig »Nehm- 
oerdienst« habe und deshalb um eine 

Aufbesserung dec- Gehaltes bittet. 
Jn Sienas-Rubin ersehoß sich die 

75jährige Frau Johanna Jalabssy 
mit einem Browningrevolver. 

Cili. —- Bei den Gemeindetval): 
len aus den Umgebungsgenieinden 
von Cilli im dritten Wahllörper sieg- 
ten die Slowenen mit einer Majori- 
tät von 600 Stimmen. 

G l o g gn i tz. «—-- Zum dritten Mal 
seit seiner Uebernahine des Harter 

Kohlenwerkes durch die Aktiengesell- 
schaft ereignete sich daselbst ein tödt- 

licher Unfall.. Mehrere Arbeiter wa- 

ren unter Leitung des Jngenieurs 
Hausern beim Neubau des heinahe 
fertiggestellten Förderthurms beschäf- 
tigt. Plötzlich löste sich in dreißig 
Meter Höhe ein zwei Meter langer 
schwerer Holzblock los und traf den 

gerade vorübergehenden Schlossergehil- 
fen Joses Tischler so unglücklich auf 
den Kopf, daß er mit einein gellenden 
Aufschrei sofort todt zusamnienstiirzte. 

G r a z. — Gegen Abend wurde in 
einemZimmer eines Gasthauses in 
der Sackstraße der Jojährige Lade- 
scheinschretber der Südbahn Theodor 
Finster und dessen Frau erschossen 
ausgefunden. -· 

Ic bwetz. 
B r u g g. —- Jn der Reuß ertrank 

beim Baden die 20jährigc Tochter des 
Metzger-H Widmer aus Hausen bei 
Brugg. 

Biimpliz. —- Hier ist der Ma- 
lergehilfe Wehermann von einem Ge- 
rüste aus einer Höhe von 5 Meter aus 
das Pflaster heruntergesallen und er- 

litt derartige Verletzungen am Kopf, 
daß er auf der Stelle starb. 

St. Gallen. —- Ans Loosdui- 
nen wird gemeldet, daß die Schweizer 
in fast allen Kategorien im ersten 
Range stehen. Stäheli hat drei erste 
Preise erhalten, Widmer ist erster in 
der Pistole. 

Ein bedauerlicher Unglückösall er- 

eignete sich in Berneet Beim Gras- 
sahren kam der 40 Jahre alte, verhei- 
rathete Landivirth Johannes Seit, 
Vater von 7 unerwachsenen Kindern, 
unter den stürzenden Wagen zu liegen 
und erstickte in turzer Zeit. 

D a v o s. —- Beim Sandsahren 
verunglückte der Fuhrmann Minsch, 
indem der Wagen umsiel und den 50- 
jährigen Mann erdrückte. Der Tod 
trat sofort ein. 

L u z e r n. — Der Netrnt Brun- 
ner, der bei inilitärichen Uebungen 
eine Frau erschossen hatte, wurde zu 
6 Wochen Gefängniß verurtheilt. 

Vom Büchertttch. 
Vor uns liegt die soeben im Druck 

erschienene Oktober Nummer der 
Deutschen Hausfrau. Miltvautee. 
Wis- Die vierzig Seiten starle, reich 
illustrirte Ausgabe eröffnet in wiirdis 
aer Weise den mit dieser Nummer be- 
ginnend-en neuen, siebenten Jahrganq 
des allgemein beliebten Blattes. Die 
Nummer zeichnet sich durch den reichen, 
gediegenen Inhalt und Vergrößerung 
verschiedener Abtbeilungen aus. 

Wir beben daraus- hervor den span- 
nenden Roman, Sonne nnd Schatten 
Von Wilhelm Jensen, der in dieser 
Ausgabe beginnt und nicht verfehlen 
tann das Interesse der Leser in hohe-n 
Grade rege zu erhalten. Der höchst 
zeitgemäße Artikel. von New stinkt 
nach St. Louis per Flugmaschine, vie- 
tei mit den vielen Abbildungen viel 
Belehrendeg und Jnteressantes. Die 
bedeutend vergrößerte Abtbeiluua ver 
Chronik der Zeit, brinat den Leiern 
die Neuiateiten der ganzen Welt. Für 
Musik- und Gedichtsreunde ist durch 
das reizende Lied von Koichat »Ver- 
lassen, verlassen, verlassen bin i«, und 

mehrere hübsche Gedichte aesorat 
Tante Ellcks Plaudereele bringt den 
Kleinen ergötzlichen :s.eitvertreib mit 

lustinen Bildern nnd Sprüchen Fer- 
ner bietet die Nummer beberziaeiis- 
werthe erzieherisehe nnd aesundheit- 
liche Winte, Ruthscblijae siir Frauen 
nnd Kindermndem Anregunan und 

Vorschläge zn hübschen Handarbeiten 
fiir die WeihnachtgzeiL allerlei Lehr- 
reiehes fiir Haus nnd Herd einen &#39;s.’«lr-- 
ttlel iiber Pilzzucht nnd einen reich- 
haltiaen Brieftasten. 

Mit einer Nummer ivie dieser, stebt 
»Die Teutsche Haussran«. Miltnau-- 
tee, Wie-» auch den besten in und 

ausländischen Zeitschriften an Jnhnlt 
und Ausstattung nicht nach. 

—.0-.C--- —-- 

Jn Frankreich qewinnt dag- Pferd, 
das dort gewöhnlich sehr selslutjt ve- 

handelt wird, mehr nnd mehr an An- 
sehen. Die Ursache soll in der Fleisch- 
leuernng zu sehen sein. 

s( If die 

Aus der Sprechstnndc eines schmä- 
bischen Arztes-: Eine seine Dame m- 
dars Lebettran für ihr lrantes Töch- 
terchen nnd fragt, ob nsolil immer fri: 
scher Stoff zu haben sein werde. — 

Darauf ward ihr zur Antirort: »Ja, 
höret e, meinet Se denn, wegen schrein 
Mädle tät der Apotheter drübe alle 
vierzeh Tag-en Walfisch nietzge?« 

st- III II 

Die notdtvestlichen Waldbrände zei- 
gen tlarek, als die schönsten Reden es 
können, wo die praktische Konserva- 
tiongpolitit einzusetzen hat. 

III If If 

Der Herzog der Abrnzzen hat in 
der Lotterie gewonnen. Freilich ist es 
aber nicht genug, um die Ellingschen 
Millionen entbehrlich zu machen. 

si- - se 

Die stärksten Worte pflegt man an- 

zuwenden, um die schwächsten Gedan- 
ken zu bemänteln. 


